
Bericht zum 

Winsener Open 20+5 
am 18. und 19. Juni 2011 

 
In diesem Jahr feiern wir ein Jubiläum. Seit nunmehr 25 Jahren führt der SV Winsen (Luhe) 
sein Schnellschachturnier durch. Nach 20 Jahren sollte bereits einmal Schluß sein. Ich war der 
Meinung, das reicht. Die Spieler sahen das anders. Es wurde viel Überredungsarbeit geleistet, 
allen voran Holger Hebbinghaus. Und im Jahr darauf ging es dann doch weiter. Nun zählen 
wir die Turniere mit 20 +. In diesem Jahr wird also das Winsener Open 20+5 ausgerichtet.  
Wieder mit dabei sind auch Ralf Schöngart (SFB) und Alfred Kunz (BRV), beide schon zum 
23. Mal. Nur zwei der Winsener Turniere haben sie verpasst. Eine starke Leistung! Schönen 
Dank für eure Treue. 
Wir spielen wieder in Behn´s Gasthaus in Ashausen. Hier sind wir nun seit 15 Jahren zu Gast. 
Die ersten Turniere fanden noch im Clubraum statt, jetzt nutzen wir seit Jahren den Saal. Die 
Wirte und auch die Angestellten sind immer gut gelaunt und verwöhnen uns. Wir fühlen uns 
hier sehr wohl und ich hoffe, wir können unser Turnier auch in den nächsten Jahren in diesem 
schönen Dorfgasthaus austragen. 
 
Samstag, 18.06.2011 
Heute, am Samstag, startete das Winsener Open mit den ersten sechs Runden. Alle angemel-
deten Spieler sind ziemlich pünktlich erschienen. 50 Teilnehmer aus 21 Vereinen, sowie 4 
Vereinslose, sind am Start, um den Sieger zu ermitteln. Und 7 Jugendliche sind dabei. Gleich-
zeitig kämpfen 35 Spieler des Bezirks um den Titel des Bezirksschnellschachmeisters 2011.  
Das Turnier ist auch dieses Jahr wieder stark besetzt. So sind mit Alexander Bodnar (TuRa 
Harksheide) und Jonathan Carlstedt (Hamburger SK) zwei IM dabei, sowie mit Matthias Bach 
(Hamburger SK) und Gert Rabeler (SV Winsen/L) zwei FM. 15 Spieler weisen eine TWZ 
über 2000 auf. Dusan Nedic vom SV Eidelstedt weist mit ELO 2340 die höchste Wertzahl 
vor.   
 
Fünf Runden lang führt FM Matthias Bach ohne Punktverlust das Feld an. Erst in Runde 6 
mußte er sich Andreas Foerster vom SK Union Eimsbüttel geschlagen geben. Nun liegt dieser 
zur Halbzeit mit einem halben Punkt vorne, dicht gefolgt von FM Gert Rabeler und Arend 
Brümmel (Stader SV).  
Am Ende des ersten Tages haben sich auf den ersten zehn Plätzen folgende Spieler eingereiht: 
 
Tabelle am Samstagabend nach der 6. Runde 

1. Foerster,Andreas 5,5  6. Mueller,Joerg 4,5 
2. FM Rabeler,Gert 5,0  7. Nedic,Dusan 4,5 
3. Brümmel,Arend 5,0  8. Menk,Rolf 4,5 
4. FM Bach,Matthias 4,5  9. IM Bodnar,Alexander 4,0 
5. IM Carlstedt,Jonathan 4,5  10. Zschischang,Marine 4,0 

 
Und ganz sicher hält der Sonntag in den letzten 5 Runden noch so manche Überraschung be-
reit. Auch in den Ratingpreisgruppen ist noch lange nichts entschieden. 
 
Sonntag, 19.06.2011 
Am Sonntag starten wir pünktlich um zehn Uhr in die siebte Runde. Alle Teilnehmer sind 
wieder da bis auf den Spieler aus Lauenburg, der am Samstag plötzlich merkte, daß das Tur-
nier über zwei Tage geht. Am Sonntag ist er aber verhindert und meldete sich samstags recht-
zeitig ab. 



Jetzt hat also immer einer spielfrei. Ich finde das nicht so schlimm, so bekommen auch die 
Letzten einen Punkt, das wirkt beim Studieren der Tabelle etwas freundlicher, auch wenn es 
sich um ein Geschenk handelt. 
 
Vorne wird weiterhin hart gekämpft. In Runde 7 spielen die beiden FM Rabeler und Bach 
„nur“ Remis, genau wie der Spitzenreiter Andreas Foerster. Die IM Bodnar und Carlstedt 
gewinnen ihre Spiele genau wie Nedic, der ELO-stärkste Spieler in diesem Feld. Dieser hatte 
ein Remis gegen Marine Zschischang und eine Niederlage gegen Gert Rabeler hinnehmen 
müssen und versucht nun vom 7. Platz aus, das Feld der Spitzenreiter von hinten aufzurollen. 
 
Nach Runde 7 

1. Foerster,Andreas 6,0  6. Mueller,Joerg 5,0 
2. IM Carlstedt,Jonathan 5,5  7. IM Bodnar,Alexander 5,0 
3. FM Rabeler,Gert 5,5  8. Brümmel,Arend 5,0 
4. Nedic,Dusan 5,5  9. Zschischang,Marine 5,0 
5. FM Bach,Matthias 5,0  10. Menk,Rolf 4,5 

 
Andreas Foerster kann trotz des Remis seinen 1. Platz noch halten. IM Bodnar und IM 
Carlstedt schieben sich um einige Plätze nach vorne und auch Dusan Nedic ist nun bereits auf 
Platz 4 zu finden. Arend Brümmel ist von Platz 3 auf 8 gerutscht, aber man sollte ihn nie zu 
früh abschreiben. Rolf Menk behauptet sich auf Platz 10 mit 4,5 Punkten, sechs Spieler mit 
der gleichen Punktzahl liegen hinter ihm auf der Lauer. 
 
Nach Runde 8 

1. Nedic,Dusan 6,5  6. Mueller,Joerg 6,0 
2. Foerster,Andreas 6,0  7. IM Bodnar,Alexander 5,5 
3. IM Carlstedt,Jonathan 6,0  8. Brümmel,Arend 5,5 
4. FM Bach,Matthias 6,0  9. Menk,Rolf 5,5 
5. FM Rabeler,Gert 6,0  10. Zschischang,Marine 5,0 

 
Dusan Nedic hat jetzt mit einem Sieg gegen Andreas Foerster diesen vom ersten Platz vertrie-
ben. Auf den weiteren Plätzen hat sich nicht viel getan. Jörg Mueller vom SV Eidelstedt hat 
sich seit drei Runden auf Platz 6 eingegraben. IM Bodnar und Arend Brümmel können nach 
ihrem Remis keine Plätze gut machen. Auch Marine Zschischang ist noch auf Platz 10 dabei. 
 
Nach dieser Runde wird erst einmal gegessen, es ist Mittagspause. Aber natürlich nutzen eini-
ge die Stunde auch zum Blitzen. 
 
Runde 9 nach dem Mittagessen 

1. Nedic,Dusan 7,0  6. IM Bodnar,Alexander 6,5 
2. FM Bach,Matthias 7,0  7. Foerster,Andreas 6,0 
3. FM Rabeler,Gert 7,0  8. Mueller,Joerg 6,0 
4. IM Carlstedt,Jonathan 6,5  9. Rick,Uwe 6,0 
5. Brümmel,Arend 6,5  10. Schöngart,Ralf 6,0 

 
Frisch gestärkt zurück am Brett trennen sich nur Nedic und IM Carlstedt mit einem Remis. 
An den nachfolgenden Brettern werden die Punkte nicht geteilt. Die FM Rabeler und Bach 
gewinnen gegen Mueller und Menk, und auch Bruemmel und IM Bodnar setzen sich gegen 
Förster und Pototzky durch. Auf den Plätzen 9 und 10 erscheinen Uwe Rick und Ralf Schön-
gart nach Siegen gegen Holdorf und Schönherr. 
 
Runde 10 

1. Nedic,Dusan 8,0  6. FM Rabeler,Gert 7,0 
2. IM Carlstedt,Jonathan 7,5  7. Rick,Uwe 7,0 
3. IM Bodnar,Alexander 7,5  8. Brümmel,Arend 6,5 
4. Foerster,Andreas 7,0  9. Mueller,Joerg 6,5 
5. FM Bach,Matthias 7,0  10. Menk,Rolf 6,5 



In Runde 10 gewinnen Nedic, IM Carlstedt, IM Bodnar, und Foerster und belegen in dieser 
Reihenfolge auch die ersten vier Plätze. Das Feld der ersten zwölf Spieler liegt vor der elften 
Runde ganz eng beisammen. 
 
Runde 11 – Jetzt fällt die Entscheidung! 

1. Nedic,Dusan 9.0  6. Brümmel,Arend 7.5 
2. FM Bach,Matthias 8.0  7. Mueller,Joerg 7.5 
3. IM Carlstedt,Jonathan 8.0  8. Rick,Uwe 7.5 
4. Foerster,Andreas 8.0  9. FM Rabeler,Gert 7.0 
5. IM Bodnar,Alexander 7.5  10. Pototzky,Daniel 7.0 

 
Erst in der letzten Runde fällt die Entscheidung. Dusan Nedic hat am Sonntag nur einen hal-
ben Punkt abgegeben und sich am Ende 9,0 Punkte erspielt. Das reicht zum Gewinn des Win-
sener Open. Herzlichen Glückwunsch!  
Bis einschließlich Platz 6 können sich die Spieler über ein Preisgeld freuen. 
 
Und auch Ratingpreise werden vergeben. Die Gruppe A (DWZ 1600 – 1899) gewinnt Stefan 
Lehmkuhl (SFB) vor Paul Urbanek (SFB) und Hans-Jürgen Mencke (WIN). 
In der Gruppe B (DWZ 1250 – 1599) liegen Robert Gatzemann (SOT), Peter Hiniborch 
(WIN) und Jan-Phillip Koppelmann (STA) vorn. 
Und in der untersten Gruppe C (DWZ ohne – 1249) freuen sich Jan Priebisch (SAL), Karl-
Heinz Breiholz (SAL) und Marine Zakejan (vereinslos) über ihre Preise. 
 
Bezirks-Schnellschachmeister 2011 wurde Arend Brümmel (Stader SV). Er spielte ein tolles 
Turnier und belegte am Ende mit 7,5 Punkten den 6. Platz in der Gesamtwertung. Auf Platz 2 
und 3 der Bezirkswertung kamen Uwe Rick und FM Gert Rabeler (beide Winsen (Luhe)). 
Bester Jugendspieler des Bezirks war Phillip Koppelmann vom Stader SV.  
 

------------------------------------ 
 
Ja, so schnell geht so ein Wochenende vorbei.  
Ich möchte mich ganz herzlich bedanken bei …  
 
… den Wirten von Behn´s Gasthaus für die nette Bewirtung. 
… Jürgen Jordan, Jens-Uwe Riek, Fabian Ahlers und Heinz und Marlies Willbrecht für den 

Aufbau am Freitagabend. 
… Jürgen Holdorf, Raffael und Hartmut Steinke, Julian Zeyn und Stefan Zimmer für den 

Abbau nach dem Turnier. 
… Heinz Willbrecht für die Werbung und Organisation der Presse. 
… Holger Hebbinghaus für die Unterstützung am Samstag. 
… Michael Schönherr für die Unterstützung durch Buchpreise und das liebevolle Geschenk 

für Siri 
… Ralf Schöngart für das leckere Geschenk zum 25. Winsener Open. 
… euch allen für das schöne Wochenende und eure Teilnahme an unserem Winsener Open. 
 
Ich hoffe, wir sehen uns nächstes Jahr wieder. 
Lisa Göcke 
 


